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Liebe	Leserinnen	und	Leser,	
nach mittlerweile über vier Jahren Betrieb hat sich unsere Bücherei zu einer etablierten und 
geschätzten Einrichtung im Ortskern entwickelt. Mit über 15000 entliehenen Medien nach 
9000 in 2015, 11500 in 2016 und 13500 in 2017 haben wir die Anzahl der Entleihungen er-
neut steigern können.  
  
Wir danken den Bürgermeistern, dem Kämmerer, der Gemeindeverwaltung, dem Bauhof und 
der Pfarrei für die vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit. Besonderer Dank gilt dem ers-
ten Bürgermeister a.D. Peter Maurer, der unser Projekt, in Sulzbach eine öffentliche Bü-
cherei aufzubauen, von 2013 an stetig unterstützte und uns das nötige Vertrauen entgegen-
brachte – auch wenn zu Beginn sicher nicht absehbar war, wie sich die Bücherei entwickeln 
würde. Der neue erste Bürgermeister Martin Stock zeigte von Beginn an Respekt für unsere 
Arbeit und setzt die Unterstützung kontinuierlich fort. 
 
Bedanken möchten wir uns auch für das Wohlwollen, das uns Marktgemeinderat und lokale 
Politikvertreter entgegenbringen.  
 
Der Medienbestand konnte dank der Unterstützung des Marktes Sulzbachs am Main, durch 
Sponsoren sowie durch Leserbeiträge weiter erheblich aufgewertet werden. Unser rein eh-
renamtliches Team leistet im Ausleihdienst, bei der Auswahl und Bearbeitung der Medien, 
bei Organisation und Durchführung von Veranstaltungen und in vielen weiteren Bereichen 
sehr viel Arbeit, die unseren Leserinnen und Lesern zu Gute kommt. Dafür danken wir sehr 
herzlich. 
 
In diesem Jahresbericht möchten wir Ihnen einige Schwerpunkte unserer Arbeit und einige 
interessante Daten zur Bücherei darlegen.  
 
Sulzbach, im Januar 2019 
 
Ernst Burger und Hinrich Mewes 

Öffnungszeiten,	Beiträge	und	Leihfristen	
Die Öffnungszeiten der Bücherei wurden so gewählt, dass für die verschiedenen Bedürfnisse 
jeweils passende Zeiten dabei sind:  

 Sonntag von 10:30 bis 12:00 Uhr  
 Dienstag von 09:30 bis 12:00 Uhr 
 Donnerstag von 16:00 bis 19:00 Uhr  

Der Jahresbeitrag für Erwachsene beträgt 12 Euro. Kinder, Jugendliche, Schüler und Stu-
denten sind vom Beitrag befreit. Bücher sowie CDs können für 4 Wochen entliehen werden, 
Bücher außerdem 1x um 4 Wochen verlängert werden. Die Leihfrist für Zeitschriften beträgt 
2 Wochen, eine Verlängerung ist nicht möglich. 

Aktionen	und	besondere	Ereignisse	2018	
Auch im Jahr 2018 fanden Aktionen für Kinder und Erwachsene statt. Die Besuche von Heri-
goyen-Schule sowie Kindergärten gehören mittlerweile zum festen Programm. Darüber hin-
aus bot die Bücherei mit Lesungen, Bastelaktionen und Ferienspielen weitere attraktive Ver-
anstaltungen an. Im Folgenden stellen wir einige Aktionen vor. 
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Kindergarten‐	und	Schulführungen	
Wie schon in den vergangenen Jahren waren die Besuche der Sulzbacher Kindergärten und 
Schulklassen auch im Jahr 2018 ein fester Bestandteil unserer Büchereiarbeit. Den Anfang 
machten die 3. Klassen der Herigoyen-Volksschule gleich zu Beginn des Jahres. Sie lernten 
unsere Bücherei bei einer Detektiv-Führung am 8., 10. und 11. Januar kennen. 
 
Auch die Viertklässler schlüpften jeweils am 12., 13. und 19. April in die Rolle von Bücherei-
Detektiven, um die von Mister X gestohlenen Bücher zu finden, und erfuhren so ganz ne-
benbei viel über Buchaufstellung und Ausleihmodalitäten in der Bücherei. Zum Ende des 
Schuljahres wurde dann am 26. Juli noch eine 1. Klasse mit einer intergalaktischen Reise 
zum Bücherei-Stern in die Bücherei-Benutzung eingeführt. 
 
Beim Besuch der Vorschüler des Sulzbacher Kindergartens am 26. November – aufgeteilt in 
zwei Gruppen – und des Sodener Kindergartens am 17. Mai waren auch die Kleinen mit viel 
Begeisterung dabei. Sie lernten spielerisch mit bekannten Bilderbuchfiguren wie dem Re-
genbogenfisch, Grüffelo oder Lars dem Eisbären die Bücherei kennen und schauten zum 
Abschluss das Bilderbuchkino „Vom Löwen, der nicht schreiben konnte“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besuch	der	Buchmesse	Leipzig		
Am 16.03.2018 machten sich 58 Büchereimitarbeiter aus dem Landkreis Aschaffenburg, der 
Stadt Aschaffenburg und dem Landkreis Miltenberg um 6 Uhr morgens mit einem Fern-
reisebus auf den Weg nach Leipzig, um die Buchmesse zu besuchen – dabei auch drei mü-
de, aber motivierte Sulzbacher der Bücherei Sulzbach. Gegen Mittag wurde das Ziel erreicht 
und alle Büchereimitarbeiter schwärmten aus. Die Leipziger Buchmesse ist nicht ganz so 
groß wie das Frankfurter Gegenstück, aber es sind sehr viele Verlage vertreten. Der Besu-
cherandrang war sehr groß. Unter anderem waren viele Schulklassen unterwegs und es gab 
auf der Messe und auch in der Stadt sehr viele Veranstaltungen. Man konnte auch die Bü-
cher direkt vor Ort kaufen. Da es eine Extra-Halle für Manga-Fans gab, liefen viele interes-
sant verkleidete Gestalten herum. Unter anderem waren Einhörner, aber auch dunkle Ge-
stalten zu bestaunen. Das Highlight für ein Teammitglied war, neben den zahlreichen Kin-
derbüchern, das Interview mit einem Olympiasieger aus Pyeongchang, der auch seine 
Goldmedaille dabei hatte. Man durfte sie sogar in die Hand nehmen und dabei feststellen, 
dass sie sehr groß und auch sehr schwer war. Des Weiteren gab es zahlreiche Autorenle-
sungen an jeder Ecke und es war für jeden Geschmack etwas dabei. Gegen 16 Uhr leerten 
sich die Hallen ein wenig und man konnte sich in Ruhe die Bücher anschauen. Abends ist 
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die Gruppe mit dem Bus in ein Hotel gefahren, wobei es ein kleines Malheur gab. Aufgrund 
der schlechten Witterung, es schneite sehr stark, blieb der Bus beim Fahren auf dem Park-
platz stecken und musste mit der Feuerwehr herausgezogen werden. Das Hotel war sehr gut 
und die Stadtführung am nächsten Tag wurde von einem echten Leipziger Original vorgetra-
gen, was sehr unterhaltsam war.  

Insgesamt hat die Fahrt sehr viel Spaß gemacht, es gab sehr viele neue Eindrücke, die Rei-
se war sehr gut organisiert und man lernte natürlich viele neue Bücher kennen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorleseaktion	für	Kinder	am	29.04.2018	
Beim diesjährigen „Buch und Café“ von Sozialkreis und Weltladenteam in und um die Anna-
kirche in Sulzbach beteiligte sich erstmals auch die Gemeindebücherei. Zwischen 14 und 16  
Uhr boten die drei Vorleserinnen in halbstündigem Abstand Geschichten für verschiedene 
Altersklassen an. 
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Aufmerksam lauschten Kinder ab 3 Jahren der Geschichte vom „Wolf, der aus dem Bilder-
buch fiel“ von Thierry Robberecht: Kommt er wieder zurück und wenn ja, wie? Nach einigen 
Missgeschicken kann er sich zum Glück in ein neues Buch retten. „Jojo – Kleiner Hund mit 
Bärenmut“ von Bengt Birck sorgte bei den Vierjährigen für Spannung: Jojo will Schäferhund 
werden. Wenn er groß ist. Und bis es so weit ist, bewacht er Balints Bauernhof. Dort herrscht 
heute große Aufregung, denn ein riesiger Bär wurde gesichtet. Also sucht sich jedes Tier ein 
Versteck. Nur Jojo nicht. Der neugierige Welpe macht sich auf die Suche nach dem Bären. 
Plötzlich findet er sich ganz allein im dunklen Wald und in einem aufregenden Abenteuer 
wieder. 
 
Danach waren aufmerksames Zuhören und Mitarbeit gefordert. Die „Märchentante“ las von 
einigen Märchen der Brüder Grimm jeweils nur den Anfang vor. Die Kinder sollten das Mär-
chen erraten. Damit hatten sie keine Probleme. „Rotkäppchen“, „Die Bremer Stadtmusikan-
ten“, „Der Froschkönig“, „Sterntaler“ und andere wurden bereits nach zwei, drei Sätzen er-
kannt. Wer sich zuerst gemeldet hatte, durfte das Märchen mit eigenen Worten zu Ende er-
zählen. 
 
Schließlich wurde noch für die ab 6-jährigen der Klassiker „Michel aus Lönneberga“ von 
Astrid Lindgren angeboten. Diejenigen, die am Sonntag dabei waren, hatten ihren Spaß und 
die anderen haben etwas versäumt. 

Roman	Kempf	las	in	der	Sulzbacher	Bücherei	am	17.05.2018	
Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr konnten wir erneut den Großheubacher Schriftsteller 
Roman Kempf zu einer Autorenlesung in unserer Bücherei begrüßen. Herr Kempf stellte am 
17. Mai seinen neuesten Historienroman „Im Spessart“ vor. Fans des mittelalterlichen Paters 
Abel, der mittlerweile seinen sechsten Kriminalfall löst, konnten sich auf eine spannende und 
mitreißende Lektüre freuen. Knapp 30 Besucher fanden den Weg in die Bücherei und 
lauschten der spannenden Geschichte von Abel, der inzwischen aus dem Kloster ausgetre-
ten ist:  
Selbstverständlich ist das Fußfassen in der Geschäftswelt nicht einfach und Abel begibt sich 
auf dem Eselsweg nach Bad Orb, wo ihn Spessarträuber entführen. Gegen ein Lösegeld 
kommt er frei und versucht, den Fall auf eigene Faust zu lösen, freilich gegen alle kirchlichen 
und behördlichen Widerstände. Unter anderem ermittelt er im nahe gelegenen Schollbrunn 
und trifft auf so manches traurige Schicksal. 
 
Die Beschreibung der bekannten Orte und die immer wieder in heimischem Dialekt vorgetra-
genen Dialoge ließen den Zuhörer schnell in das Erzählte eintauchen. Roman Kempf baute 
natürlich die Spannung so auf, dass am Ende der Lesung jeder wissen wollte, wie das histo-
rische Kriminalstück weiter geht. Wie gewohnt, genossen unsere Besucher das Ganze bei 
Wein, Sekt und Snacks. Die Historienromane von Roman Kempf sind in unserer Bücherei 
natürlich erhältlich. 
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Vorlesenachmittag	für	Senioren	
Nach Vorschülern und dritten und vierten Klassen besuchte Im Jahr 2018 auch die Senio-
renbegegnung „Herbstlaub“ unsere Bücherei. Mit heiteren, aber auch einigen nachdenklich 
stimmenden Texten, Gedichten und Märchen wurden die Gäste unterhalten. Besonders gut 
gefielen die Alltagsgeschichten von Dora Heldt. Sie zauberten den Zuhörerinnen immer wie-
der ein Lächeln ins Gesicht und ermunterten zu Kommentaren. Nach Ende der unterhaltsa-
men Stunde bedankte sich die Leiterin der Seniorenbegegnung, Andrea Dölger, beim Bü-
chereiteam für den gelungenen Nachmittag. Alle Bücher, aus denen vorgelesen wurde, sind 
als Großdruck-Ausgabe in der Bücherei entleihbar. „Eugen Roth für Zeitgenossen“, Dora 
Heldt „Jetzt mal unter uns“ und Karoline Adler (Hrsg.) „Sommerglück“. 
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Ferienspiele	am	01.08.2018	im	Haus	der	Begegnung	
Die Bücherei Sulzbach am Main nahm auch in diesen Sommerferien wieder an den Sulzba-
chern Ferienspielen teil. Wie auch im letzten Jahr hatte sich die Bücherei Verstärkung bei 
der Musikpädagogin Frau Katrin Penz geholt. Sieben Kinder trafen sich mit Frau Penz im 
Haus der Begegnung und erarbeiteten mit großer Begeisterung ein kleines Theaterstück, 
basierend auf einer Geschichte von Hubi die Maus, die von Frau Penz vorher mit großartiger 
Gestik und Mimik vorgelesen wurde. In der Geschichte möchte Hubi die Maus sich mit sei-
nen Freunden am Nachmittag treffen, um in die City-Galerie zu fahren und anschließend 
einen Film im Kino anzuschauen. Es kommt zu einem kleinen Missgeschick, da die bereits 
gekauften Kinokarten verloren gegangen sind. Hubi und seine Freunde müssen daraufhin 
sämtliche Geschäfte in der City-Galerie aufsuchen, um die Karten zu suchen. Bevor die Kin-
der mit dem Theaterspielen loslegen konnten, sollte sich jeder Jungschauspieler vor ver-
sammelter Mannschaft vorstellen. Dabei wurde festgestellt, dass es doch große Überwin-
dung kostet, wenn man allein vor Publikum sprechen soll. Zusammen mit der fröhlichen und 
engagierten Unterstützung von Frau Penz wurde dieses Hindernis aber gut von allen über-
wunden. Anschließend verteilte Frau Penz die Rollen. Eifrig wurden die einzelnen Szenen 
erarbeitet und geprobt. Die Kinder entwickelten viele gute Ideen und es wurde auch viel ge-
lacht. Das Ergebnis war ein tolles und unterhaltsames Theaterstück, das am Ende mit Be-
geisterung vor den Eltern und einigen Büchereimitarbeitern und -mitarbeiterinnen aufgeführt 
wurde. 
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Auszeichnung	für	Bücherei	Sulzbach	
Der Sulzbacher Bücherei wurde im September das Bücherei-Siegel des Büchereifachver-
bandes Sankt-Michaelsbund verliehen. Bei einem offiziellen Termin in den Büchereiräumen 
wurde das Qualitätssiegel feierlich überreicht. Diese Auszeichnung kommt einer Zertifizie-
rung gleich, da die Bücherei im Hinblick auf Ausstattung, Auffindbarkeit, Öffnungszeiten, An-
gebot, Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit und noch auf weitere Anforderungen hin geprüft 
und bewertet wurde. Von hoch offizieller Stelle wurde bestätigt, dass die Bücherei mit all die-
sen Qualitätsmerkmalen ein Aushängeschild der Marktgemeinde Sulzbach ist, sowie einen 
lebendigen Ort der Begegnung und Kommunikation für alle Bürgerinnen und Bürger darstellt. 
 
Über diese Auszeichnung freuen sich alle Bücherei-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter, ohne 
deren unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz dies nicht möglich gewesen wäre. Ebenso 
dankbar ist das Bücherei-Team für die großartige Unterstützung ihrer Träger, der Marktge-
meinde Sulzbach und der Pfarreiengemeinschaft St. Christophorus. Somit bietet sich allen 
großen und kleinen Lesern ein immer aktuelles Medienangebot in einer sehr gut aus-
gestatteten Bücherei. Letztendlich wäre aber die 2014 neu eröffnete Bücherei nichts ohne 
ihre eifrigen Leser, die vielen lesebegeisterten Kinder und Freunde anspruchsvoller und ab-
wechslungsreicher Literatur. Dies bestätigt das Bücherei-Personal bei jedem Arbeitseinsatz. 
Insofern ist die Verleihung des Qualitätssiegels des Sankt-Michaelsbundes der Verdienst von 
allen. Vielen Dank dafür! 
 

 

Bundesweiter	Vorlesetag	am	Freitag,	16.	November	2018	
Zum dritten Mal bot die Sulzbacher Bücherei am bundesweiten Vorlesetag einen Abend für 
Erwachsene an. Literaturbegeisterte Leserinnen und Leser stellten den gut dreißig Besu-
chern Bücher vor, die ihnen besonders gefallen haben. 
 
Die Vorsitzende des katholischen Pfarrgemeinderats, Andrea Schreck, war begeistert von 
dem Roman „Die Reise mit der gestohlenen Bibliothek“ von David Whitehouse. Bobby sam-
melt Haare, Kleidungsstücke und weitere Spuren seiner verschwundenen Mutter. Von sei-
nem Vater fühlt er sich nicht geliebt. Er schließt Freundschaft mit dem Nachbarsmädchen 
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Rosa und ihrer Mutter Val, die Putzfrau in einem Bücherbus ist. Gemeinsam machen sie sich 
auf eine verrückte Fahrt mit dem Bus quer durch England. Dabei wird die „Familie“ immer 
größer. Temperamentvoll nahm Frau Schreck mit Textauszügen die Zuhörer mit auf die Rei-
se. 
 
 

 
 
 
Kurz danach ging plötzlich in der Bücherei das Licht aus. Das störte den Allgemeinmediziner 
Dr. Ulrich Wünsch aber nicht. Bis die Ursache für den Stromausfall gefunden war, las er mit 
Hilfe seiner Handy-Taschenlampe die ersten Passagen aus dem Thriller „Blackout“ von Marc 
Elsberg vor. Hacker bringen das europäische Stromnetz zum Zusammenbruch. Binnen we-
niger Tage eskaliert die Situation zur Katastrophe. Die Versorgung mit Lebensmitteln und 
Kraftstoff bricht zusammen. Plünderungen beginnen. Der Roman mache deutlich, wie ab-
hängig unsere Gesellschaft von Strom ist, so Wünsch. 
 
Nach der Pause begab sich die Büchereimitarbeiterin Nadia Trautmann mit dem Welt-Best-
seller „Das Einstein Enigma“ von J.R. Dos Santos in die Welt von Wissenschaft und Religion. 
Der Kryptologe Noronha wird in die Jagd nach einem geheimnisvollen Manuskript verwickelt, 
in dem Albert Einstein angeblich den naturwissenschaftlichen Beweis für die Existenz Gottes 
geführt hat. Der Thriller sei sicher kein entspannendes Betthupferl, sagte Trautmann. Doch 
Dos Santos sei es gelungen, wissenschaftliche Thesen in einem spannenden Buch zu prä-
sentieren. 
 
Alexander Thienel vom Büchereiteam entführte mit dem Roman „Die Entschwundenen“ von 
Thomas Reverdy nach Japan. Der Investmentbanker Kaze verliert seinen Job. Um der Fami-
lie Schande zu ersparen, verlässt er sie und wird so zu einem yohatsu, einem Entschwunde-
nen. Als Tagelöhner wird er bei Aufräumarbeiten in der radioaktiv verseuchten Region um 
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Fukushima eingesetzt. Für Lacher sorgten die Erfahrungen des von der Tochter Kazes an-
geheuerten amerikanischen Privatdetektivs mit japanischem Essen. Spannende Unterhal-
tung und Kulturinformationen in einem. 

Literarischer	Adventskalender	
Für die Vorweihnachtszeit hat sich das Team der Sulzbacher Bücherei etwas Besonderes 
einfallen lassen: Das Schaufenster verwandelt sich in einen Literarischen Adventskalender. 
Täglich wird eine der 24 Glaskugeln durch ein Zitat aus einem Buch ersetzt. Es ist eine bunte 
Mischung von Texten, die zum Schmunzeln verleiten, etwa darüber, dass in „Lummerland … 
selbst das schlechte Wetter nicht wirklich schlecht“ ist; Auszüge, die neugierig machen 
(„Was ich von ihnen möchte, sind ihre Augen“); Sätze, über die man sich wundern kann oder 
die zum Nachdenken anregen. Wer nach der Lektüre Lust verspürt, das betreffende Buch 
ganz zu lesen, kann dies tun. Bis auf den Reprint der Lutherbibel von 1545 befinden sich alle 
Bände im Bestand der Bücherei und können ausgeliehen werden. „Entdecken, ohne gesucht 
zu haben: Das ist eine ausnehmend schöne Erfahrung.“ Dieses Zitat könnte als Motto für 
diesen Literarischen Adventskalender stehen. 
 

 

Weihnachtsmarkt‐Wochenende	(13.12	‐16.12.2018)	
Während des Sulzbacher Weihnachtsmarktes öffnete die Bücherei zusätzlich zu den nor-
malen Öffnungszeiten auch am Freitag und Samstag jeweils von 17:00 – 19:00 Uhr sowie 
am Sonntag von 15:00 -18:00 Uhr. Wie schon in den vergangenen Jahren nutzten viele 
Weihnachtsmarktbesucher die Gelegenheit, die Bücherei kennen zu lernen. So konnten wir 
alleine am Weihnachtsmarktwochenende 10 zusätzliche Leserinnen und Leser gewinnen. 
 
Am Samstag und am Sonntag konnten Kinder und Erwachsene unter Anleitung von Bü-
chereimitarbeiterinnen Tannenbäume und Weihnachtskarten basteln. Die Bastelaktion wurde 
von vielen jungen Weihnachtsmarktbesuchern gerne angenommen. Die Eltern begrüßten die 
Bastelaktion sehr und halfen auch eifrig mit.  

Zusammenarbeit	mit	örtlichen	Institutionen	im	Jahr	2018	
Offene Jugendarbeit/Jugendteff: Das für den Dezember geplante „Blind Date mit einem 
Buch“ konnte aus organisatorischen Gründen nicht durchgeführt werden. Es ist nun für das 
Frühjahr 2019 vorgesehen. 
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Seniorenbegegnung „Herbstlaub“: Insgesamt dreimal führten wir einen Vorlesenachmittag für 
die Senioren durch. Im April bei herrlichem Wetter im Seniorengarten, im Juli in der Bücherei 
(siehe Artikel in Unser Echo) und am 6. Dezember mit musikalischer Umrahmung in der Se-
niorenbegegnung selbst. Die Zusammenarbeit soll 2019 fortgeführt werden. 

Neue	Bürostühle	und	Vordach	für	den	Eingangsbereich	
Dank der Unterstützung des Marktes Sulzbach am Main konnten im Sommer 2018 neue Bü-
rostühle für unsere Theke erworben werden. Somit haben wir ergonomische Arbeitsplätze für 
die Arbeiten an den PCs und im Thekendienst. Außerdem wurde im Eingangsbereich ein 
Vordach installiert, wodurch die Attraktivität des Büchereizugangs gesteigert werden konnte. 

Beschaffung	und	Pflege	der	Medien	
Wenngleich die oben dargestellten Aktionen der Bücherei ein wichtiger Bestandteil der Arbeit 
der Bücherei und ihrer öffentlichen Darstellung sind, findet der größte Teil der Arbeiten im 
Hintergrund und ohne unmittelbare Sichtbarkeit von außen statt. Beispielhaft sei ein we-
sentliches Element unserer Arbeit genannt: Die Auswahl neuer Medien, die durch vielfältige 
Recherchearbeiten der beteiligten Literaturteams im Buchhandel, auf Messen, in Katalogen, 
Buchbesprechungen, im Internet und durch Leseranregungen erfolgt. Im Folgenden wird 
über die Arbeit der Mediengruppen berichtet. 
 

Schöne	Literatur 
Im Jahr 2018 haben wir 108 Bücher aussortiert, weil sie in den vergangenen Jahren noch nie 
ausgeliehen wurden oder weil sie sich in einem schlechten Zustand befanden. Zum größten 
Teil waren dies Fantasy-Romane. Durch Neuanschaffungen in diesem Genre konnten wir 
das Angebot aktualisieren, was sich in steigenden Ausleihzahlen widerspiegelt. Da es für 
diese Literatur grundsätzlich nur einen kleinen Interessentenkreis gibt, werden die Romane 
nie zu den großen Rennern gehören. Trotzdem sind sie eine Bereicherung unseres Ange-
bots. 
 
Problematisch ist die Situation bei Romanen im Großdruck. Auf dem Markt gibt es nur noch 
ganz wenige Angebote, so dass wir den Bestand nur sehr langsam erweitern können. 
 
Insgesamt konnten wir über den Etat und durch ausgewählte Bücherspenden 275 Romane 
neu in unser Angebot aufnehmen. Damit sind elf Prozent des aktuellen Bestandes von 2510 
Bänden an schöner Literatur Neuanschaffungen aus diesem Jahr. 
 
Als besonderen Service für unsere Leserinnen und Leser versehen wir neue Bücher jährlich 
wechselnd mit einem farbigen Markierungspunkt auf dem Buchrücken. Damit ist an den Re-
galen schnell erkennbar, welche Bände sowohl im laufenden Jahr als auch in den zwei Vor-
jahren hinzugekommen sind. Dieser Service wird gut und gerne angenommen. 

	
Kinder‐	und	Jugendliteratur 
Insgesamt wurden 404 Kinder-, Jugend- und Kindersachbücher im Laufe des Jahres 
angeschafft, wobei auch viele Anschaffungsvorschläge unserer Leserinnen und Leser 
berücksichtigt werden konnten. Rund 400 Bücher wurden ausgesondert. Serien erfreuen 
sich bei den Kindern großer Beliebtheit und wurden im Laufe des Jahres aktualisiert. Tiptoi-
Bücher werden auch sehr gerne nachgefragt. Es können mittlerweile 4 Tiptoi-Stifte in 
unserer Bücherei ausgeliehen werden, da zu den bereits vorhandenen 2 Tiptoi-Stiften ein 
weiterer Stift angeschafft und ein vierter Tiptoi-Stift gespendet wurde.   
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Die Ausleihzahlen im Kinderbuchbereich entwickelten sich insgesamt sehr erfreulich. Von 
2017 auf 2018 stiegen die Ausleihzahlen bei den Kinderbüchern um etwa 300 Entleihungen 
(von 3589 auf 3897) und bei den Bilderbüchern um etwa 500 Entleihungen (von 2386 auf 
2892) . Die Jugendbücher verzeichneten einen Rückgang um etwa 60 Entleihungen (von 
410 auf 349), die Kindersachbücher um etwa 30 Entleihungen (von 595 auf 568). Insgesamt 
ergab sich damit eine Steigerung um rund 700 Entleihungen.  
 
 

Sachbücher 
Im Jahr 2018 hat das Sachbuch-Team 57 neue Sachbücher angeschafft und eingearbeitet, 
wobei auch wieder einige Leserwünsche berücksichtigt werden konnten. 

Der Schwerpunkt bei den Neuerwerbungen lag in diesem Jahr auf Kochbüchern und Ge-
sundheitsratgebern, aber auch Bastel- und Handarbeitsbücher sowie Lebensratgeber wur-
den eingekauft. Auch in diesem Jahr hat das Team ca. 100 Sachbücher ausgesondert, die 
bei der Eröffnung als Spende in den Bestand kamen und bis jetzt noch nicht entliehen wur-
den, weil sie nicht mehr aktuell und somit unattraktiv sind. 

Der Aufwärtstrend der Sachbuch-Ausleihzahlen im Jahr 2017 (718 Entleihungen) hielt mit 
726 Entleihungen erfreulicherweise auch im Berichtsjahr an, was bestätigt, dass die Leser 
hier Wert auf hohe Aktualität legen. Deshalb wird das Sachbuch-Team auch im Jahr 2019 
erneut veraltete und nicht bzw. wenig entliehene Sachbücher aussortieren, um den Bestand 
attraktiv zu halten. Wo die Hauptinteressen der Leser liegen, wird das Team anhand der Sta-
tistik auch im neuen Jahr prüfen, um in diesen Sachgebieten den Bestand gezielt auszu-
bauen. 

 

Hörspiele	für	Kinder 
Auch im vergangenen Jahr 2018 erfreuten sich die Hörspiele und Hörbücher für Kinder in der 
Bücherei größter Beliebtheit. Dadurch konnten wir unsere Ausleihzahlen auf über 3000 stei-
gern. 

Durch das großzügige Budget für den Hörspiel-Bereich konnten wir knapp 200 neue Hör-
spiele und Hörbücher kaufen. Somit befinden sich jetzt über 540 CDs im Bestand der Büche-
rei. Wir ergänzten beliebte Serien wie „Die drei Ausrufezeichen“, „Benjamin Blümchen“ oder 
„Lego Ninjago“. Außerdem haben wir jetzt CDs von „Petronella Apfelmus“ oder „Die Schule 
der magischen Tiere“ im Angebot. 

Gerne erweitern wir die Auswahl an Hörspielen und Hörbüchern auch im kommenden Jahr, 
solange wir unsere jungen Hörer damit begeistern können. 
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Zeitschriften	
Mehrere Firmen und Privatpersonen finanzieren die Abonnements unserer Zeitschriften in 
einem Gesamtwert von rund 1000 Euro. Dadurch können wir 24 Zeitschriften für alle Alters-
gruppen anbieten, ohne den Medienetat zu belasten. Ab Januar 2019 werden wir einige Ti-
tel, die im Berichtsjahr nur wenig entliehen wurden, durch andere Zeitschriften ersetzen. Ins-
gesamt erfreuen sich die Zeitschriften aber steigender Beliebtheit, die Ausleihzahlen der Ein-
zelhefte sind von 847 im Vorjahr auf 964 im Jahr 2018 gestiegen und damit um knapp 14%. 
Die Nutzung der Zeitschriftenhefte in der Bücherei selbst, z.B. bei den Test-Zeitschriften, ist 
in diesen Zahlen nicht enthalten.	

Büchereiteam	
Das Team besteht aus knapp 30 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Pro Mo-
nat werden zwischen 200 und 300 Arbeitsstunden erbracht. Vermutlich liegt die tatsächliche 
Zahl noch höher, da nicht jede einzelne Stunde auch dokumentiert wird. 
 
Neben dem Dienst an Öffnungstagen werden unter anderem Arbeiten in den folgenden Be-
reichen durchgeführt: 

 Medienauswahl und Beschaffung 
 Medienbearbeitung und Erfassung 
 Programmentwicklung, Planung und Durchführung von Veranstaltungen 
 Dekoration 
 Planung und Koordination 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 Gruppentreffen zur Abstimmung 
 Wartung und Konfiguration der EDV 
 Interne Schulung 
 Weiterentwicklung der Abläufe und Entwicklung neuer Konzepte  
 Pflege und inhaltliche Gestaltung der Online-Medien 
 Bearbeitung von Mail-Anfragen 
 Pflege der Zusammenarbeit mit den Trägern der Bücherei 
 Dienstplanung 

 

Öffentlichkeitsarbeit	
Die Bücherei ist online über ihre Webseite, den Online-Katalog sowie über die eigene Fa-
cebook-Seite erreichbar: 

 www.bücherei-sulzbach-main.de 
 www.bibkat.de/sulzbach-main 
 www.facebook.de/buecherei.sulzbach 

 
Im Amts- und Mitteilungsblatt werden wöchentlich aktuelle Informationen veröffentlicht, unter 
anderem Medienempfehlungen für den Kinder-/Jugend- und Erwachsenenbereich, die auch 
über die Facebook-Seite verbreitet werden. Ankündigungen und Rezensionen von Aktionen, 
Lesungen, Bastelaktionen und Sonderöffnungszeiten am Weihnachtsmarkt erscheinen re-
gelmäßig in der Tagespresse, dem „Main-Echo“. 
 
Der Büchereikatalog ist auch als App für Android- und iOS-Endgeräte verfügbar. Leserinnen 
und Leser können jetzt sowohl mit PC als auch mit ihrem Smartphone über den Online-Ka-
talog in unserem Bestand recherchieren, ihr Leserkonto einsehen, Anschaffungsvorschläge 
machen sowie entliehene Medien verlängern.  
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Presseveröffentlichungen	2018	
26.01.2018 Unser Echo Bücherei-Detektive sind auf der Suche nach „Mister X“ 
    Besuch der 3. Klassen der Herigoyen-Grundschule 
 
13.04.2018 Unser Echo Bücherei Sulzbach steigert erneut ihre Ausleihzahlen 
    Über 13500 entliehene Medien 
 
27.04.2018 Unser Echo Viertklässler verwandeln sich in Detektive 
    Erfolgreiche Suche nach versteckten Bildern 
 
04.05.2018  Unser Echo Missgeschicke, Märchen und Michel 
    Vorlesenachmittag 
 
08.06.2018 Unser Echo Mit Abel in den historischen Spessart eingetaucht 
    Roman Kempf stellt Krimi vor 
 
29.06.2018 Unser Echo Kinderbuch-Figuren unter dem goldenen Buch 

Vorschüler des Sodener Kindergartens „Pusteblume“ besuchen 
Bücherei 

 
20.07.2018 Unser Echo Buntes Potpourri heiterer und nachdenklicher Texte 
    Besuch der Seniorenbegegnung 
 
07.09.2018 Unser Echo Ferienspiele in der Bücherei: Sprache und Bewegung 
    Kleines Theaterstück 
 
09.10.2018 Main-Echo „Ich habe viele gute Bücher gefunden“ 

Siegel des Sankt Michaelsbundes für Sulzbacher und Mömlin-
ger Bücherei 

 
12.10.2018 Unser Echo Bücherei Sulzbach erhält Qualitätssiegel 
    Aushängeschild der Marktgemeinde 
 
30.11..2018 Unser Echo Lesebegeisterte stellen Bücher vor 

Vorlesetag für Erwachsene – Bücher mit Textauszügen präsen-
tiert 

 
14.12.2018 Unser Echo Literarischer Adventkalender: Jeden Tag ein Zitat 
    Lust auf Lektüre machen 
 
 
Pfarrbrief „Kirchenfenster“ 
 
In den drei Ausgaben zu Ostern, Juli und Dezember berichteten wir auf jeweils einer Doppel-
seite über Aktuelles aus der Bücherei. 

Integration	
Auch im Jahr 2018 engagierte sich die Bücherei bei der Unterstützung einer aus Syrien 
stammenden Familie. Jeden Montag kommen nachmittags zwei Schwestern in die Bücherei. 
Eine Büchereimitarbeiterin sowie eine weitere ehrenamtlich tätige Kollegin lesen mit den 
Mädchen, helfen bei den Hausaufgaben und basteln gemeinsam. Hierbei werden gerne die 
in der Bücherei verfügbaren Kindersach- und Kinderbücher verwendet. Mittlerweile gehören 
die Mädchen auch zu den Leserinnen unserer Bücherei. 
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Leserinnen	und	Leser	
Bis Ende 2018 meldeten sich seit Büchereieröffnung insgesamt etwa 990 Leserinnen und 
Leser an. Davon sind 550 Leser/innen aktiv, indem sie regelmäßig die Bücherei besuchen 
und Medien ausleihen. Die nachstehende Grafik weist die Kinder und Jugendlichen mit über 
65 % als größten Teil der Nutzer aus. Gegenüber dem Jahr 2017 ist die Anzahl der aktiven 
Leserinnen und Leser von 513 auf 550 erfreulicherweise angestiegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

	
 
 
 
 

	
Medienbestand	
Der Medienbestand umfasst 6826 Medien (Stand 31.12.2018). Dank der von der Marktge-
meinde bereitgestellten Mittel, den Zuschüssen der KBA, den eigenen Einnahmen aus Jah-
resbeiträgen, unserem Spendenschwein, Sonderaktionen und Flohmärkten sowie weiterer 
Spenden konnte gegenüber der Eröffnung und unseren ersten drei Betriebsjahren eine wei-
tere signifikante Aufwertung des Bestandes (Ausbau und Aktualisierung) erreicht werden. Im 
Jahr 2018 wurden 1027 Medien ausgesondert und durch 1258 Neubeschaffungen (davon 
einige Buchspenden) ersetzt. Somit wurden bei nur leicht steigender Gesamtmedienzahl 
etwa 17% des Bestandes erneuert. Dieser Weg sollte kontinuierlich fortgesetzt werden. Es 
zeigt sich, dass die Leserinnen und Leser die Aktualität des Bestandes sehr schätzen und 
insbesondere die neuerworbenen Werke ausleihen.  
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Ausleihe,	Ausleihtage	
Bei den Kindern haben sich die Ausleihzahlen von 7878 im Jahre 2017 auf erfreuliche 9643 
Entleihungen im Jahre 2018 gesteigert. Jugendliche sind – wie bundesweit in nahezu allen 
Büchereien – nur marginal an den Ausleihzahlen beteiligt. Die Entleihungen bei den Erwach-
senen stiegen leicht von 5571 im Jahre 2017 auf 5745 im Jahre 2018. Auch hier zeigt ein 
differenzierter Blick auf die Zahlen, dass die Gruppe der jungen Erwachsenen zwischen 18 
bis 34 Jahren stark unterrepräsentiert ist. Kinder und Jugendliche sind zu 63% an den Aus-
leihen beteiligt, Erwachsene zu 37%.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Donnerstag ist mit durchschnittlich 139 Ausleihen der publikumsstärkste Tag und liegt 
somit vor dem Sonntag mit durchschnittlich 118 Ausleihen und vor dem Dienstag (57 Auslei-
hen). Diese Zahlen zeigen eine zunehmende Tendenz gegenüber den Vorjahren. Zusätzli-
che Sonderöffnungszeiten anlässlich des Weihnachtsmarktes wirkten sich auch in diesem 
Jahr nur geringfügig auf die Gesamt-Ausleihzahlen aus, brachten aber dennoch neue Be-
sucher und Neuleser in die Bücherei.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 
17 

 

Die Kinderbücher sind mit 25% aller ausgeliehenen Medien die am häufigsten nachgefragte 
Medienart, gefolgt von den Hörspielen für Kinder mit 21% sowie den Bilderbüchern mit 19%. 
Die schöne Literatur hat einen Anteil von 18% an den Ausleihen, Sachbücher für Erwach-
sene haben einen Anteil von 5% an den Ausleihen, Kindersachbücher 4%, die Zeitschriften 
liegen bei 6 % und die Jugendbücher bei 2%.  
 
 

 

	
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erfreulich ist, dass die Anzahl aller Entleihungen von etwa 9000 Medien im Jahr 2015, über 
11500 im Jahr 2016 und 13500 im Jahr 2017 auf rund 15400 im Jahr 2018 gestiegen ist – 
bei nur leicht gestiegener Anzahl der aktiven Leserinnen und Leser. Dies zeigt die steigende 
Attraktivität unseres Bestandes. 

	
Mittel	für	die	Medienbeschaffung	und	den	Büchereibetrieb	
Im Jahr 2018 wurde die Bücherei Sulzbach finanziert und unterstützt durch: 
 

 Markt Sulzbach am Main 4500,-€ für Medien und 1000,-€ für Verbrauchsmaterial 
 Markt Sulzbach am Main 700,-€ Sondermittel für Kinder- und Jugendmedien 
 Markt Sulzbach am Main mit der Übernahme der Betriebskosten für die Bücherei-

räume 
 Markt Sulzbach am Main mit der Übernahme der Kosten für neue Bürostühle 
 Markt Sulzbach am Main mit der Übernahme der Kosten für das Vordach im Ein-

gangsbereich 
 Markt Sulzbach mit der Unterstützung der Besuche von Buchmessen 
 Leserinnen und Leser mit Jahresbeiträgen, Versäumnisgebühren und Spenden in 

Höhe von etwa 2500,-€  
 Pfarreiengemeinschaft St. Christophorus 80,-€ Jahresbeitrag St. Michaelsbund 
 Freistaat Bayern und St. Michaelsbund Staatszuschuss 1550,-€ 
 Spenden zwei Sulzbacher Bürger in Gesamthöhe von  750,- € 
 Diverse Sponsoren unserer 24 Zeitschriftenabos (im Wert von rund 1000,- €), sowohl 

Privatleute als auch Firmen  
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Ausblick	auf	2019	
Für 2019 sind unterschiedliche Schwerpunkte der Arbeit geplant, unter anderem: 

 Weitere Verbesserung des Medienbestandes und weitere qualitative Aufwertung 
nach der Devise „klein aber fein“ 

 Teilnahme an den Ferienspielen der Gemeinde Sulzbach am Main 
 Fortsetzung der Kooperation mit dem Jugendtreff / Mädchenreff, u.a. Veranstaltung 

Blind Date mit einem Buch. 
 Fortsetzung der Kooperation mit dem Seniorenbeirat / Seniorenbegegnungsstätte 

„Herbstlaub“ 
 Autorenlesungen 
 Teilnahme am „Bundesweiten Vorlesetag“ am 15.11.2019 mit Sulzbacher Prominen-

ten 
 Ansprache der Neubürgerinnen und Neubürger Sulzbachs und deren Gewinnung als 

Neuleser/innen 
 Aktionen im Advent, Öffnung zum Sulzbacher Weihnachtsmarkt 
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